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Zug 1. September
Kunst im öffentlichen
Raum der Stadt Zug

Zug ist eine Stadt, in der sich mit James Turrell,
Roman Signer, Tadashi Kawamata oder Olafur Elias-
son international bekannte Grössen der Kunst
mit dem öffentlichen Raum auseinandersetzten. Sie
führten in der Stadt «den Dialog zwischen Kunst,
öffentlichem Raum und Architektur». Doch auch jun-
ge und lokale Künstlerinnen und Künstler haben
Werke im öffentlichen Raum geschaffen, die das
Stadtbild prägen. Bei der Vernissage des Buches
A7/«.vt /m öj^n/Z/c/jen Rnwm r/er .S7«c// Zwg, das von der
Stelle für Kultur der Stadt Zug und dem Bauforum
Zug herausgegeben wurde, war am 1. September
auch visarte mit dem Ape dabei. In einem Podiumsge-
spräch wurde zur Frage diskutiert, wann man von

öffentlichem, von privatem oder von halböffentlichem
Raum spricht. Wie wird Kunst im öffentlichen
Raum wahrgenommen, wie reagieren Bürger auf
Kunst, die in «ihrem» öffentlichen Raum einfach auf-
gestellt wird? Und wie reagieren sie, wenn ein
Werk plötzlich fehlt? Wie stark müsste man die Leute
einbeziehen, wenn man etwas in den öffentlichen
Raum stellen möchte? Architekten reagieren ebenfalls
unterschiedlich auf die Zusammenarbeit mit Künstlern,
die einen suchen sie, die anderen finden sie eher
behindernd.
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